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streit ] bekanter massen ihren fortgang haben wird , haben wir Eüeh mit gegen¬

wertigem kundt thun wollen , das Jhr mit vollem gwalt , und allem dem jenigen,

was hier Zu erforderlich , und gedeylich seyn mag , befürderlich allhier auf

Sontag abends den 21 . dis erscheinen wollen , wan ess aber ehender seyn kan,

wird es Unss lieb seyn , demme Zu volg Wir Eüch anhero , in hier , und wider Zu-

rukh all sicheress gleith Zusagen , und versprechen ; anbey Eüch dahin erinnern

wollen , dass Jhr hinzwüschent , und bis Zu end gegenwertiger Ordinari - Tagsazung,

dem Jenigen Extract Abscheidts [ von Baden ?] , wie der Eüch eingehändiget wor¬

den , und wir nit Zweiflen , dass derselbe nit publicirt seyn werde , volg und

statt leisten , und darwider nichts vomemben , auch darbey allerseitss Recht

Vorbehalten seyn sollen : Jn dem Wir Ewer anherokunfft erwarten , haben Wir Eüch
Gottes Gn. Schirmb erlassen wollen . "

1 ) Einer der Tagsatzungsgesandten von Stadt und Amt Zug war Beat Ja¬
kob  II . Zurlauben , s . EA VI 2 , 1522 (Nr . 691 ) .

Kopie , wohl von der Kanzlei der Grafschaft Baden für Beat Jakob II . Zurlauben
bestimmt . - AH 74 , 151 - 152 - Blatt 151 V und 152 r  leer
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